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FÖRDERPROGRAMME 
OPTIMAL NUTZEN
Dipl.-Ing. Sandra Pommerening, Verbraucherzentrale Brandenburg e.V.
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WIE SIE UNTERSTÜTZUNG ERHALTEN

Energieberatung der Verbraucherzentrale

• Telefonisch kostenfrei über das 
landesweite Servicetelefon: 0331 / 98 22 999 5 
(Mo bis Fr 9-18 Uhr)

• Online kostenfrei über 
www.verbraucherzentrale-brandenburg.de

• Persönlich und kostenfrei in einer der rund 
900 Beratungseinrichtungen bundesweit 

• Per Video oder Telefon kostenfreie Erstberatung

Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind alle Angebote kostenfrei.

© goodluz/Shutterstock.com
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WER FÖRDERT WAS?

• Heizungsförderung

• Ergänzungskredit

• Effizienzhaus- Sanierung
Förderkredit – EH70/55/40

• Maßnahmen an der 
Gebäudehülle

• Heizungsoptimierung
• Anschluss an ein Gebäude-

u. Wärmenetz

BAFA
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HEIZUNGSFÖRDERUNG - KFW

• Heizungsförderung
• Ergänzungskredit

• Effizienzhaus- Sanierung
Förderkredit – EH70/55/40
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Anlagen zur Wärmeerzeugung 

• Anschluss an ein Wärmenetz

• Wärmepumpen (Luft-Wasser/ Sole-Wasser/ Luft-Luft)

• Stromdirektheizung (sehr gut gedämmtes Gebäude)

• Biomasseanlagen (Holz/ Pellet)

• Gasheizung mit Biomethan oder biogenes Flüssiggas

ERFÜLLUNGSOPTIONEN NACH DEM GEG
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Anlagen zur Wärmeerzeugung 

• Anschluss an ein Wärmenetz - BAFA

• Wärmepumpen (Luft-Wasser/ Sole-Wasser/ Luft-Luft) - KfW

• Stromdirektheizung

• Biomasseanlagen (Holz/ Pellet) - KfW

• Gasheizung mit Biomethan oder biogenes Flüssiggas

WAS WIRD AKTUELL GEFÖRDERT?



7

FÖRDERKONDITIONEN - KFW

Geschwindigkeitsbonus

Effizienzbonus Wärmepumpen

Einkommensbonus

Basisförderung

Emissionsminderungs-Zuschlag 
Biomasseheizungen

max. 35 %
für Vermietende und 
Wohnungswirtschaft

30%

5%

2500€ pauschal *

20%

30%

max. 70 %
für selbstnutzende 
Wohneigentümer
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ABLAUFPROZESS

Heizungstausch 

• Lassen Sie von einer Fachfrau (oder Mann) prüfen, ob die 
Bedingungen für eine effiziente Wärmeerzeugung gegeben ist.

z.B. durch eine raumweise Heizlastberechnung
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ABLAUFPROZESS

Heizungstausch 

• Registrierung im Online-Portal  „meine KfW“ 

• Einholung von Angeboten und Beauftragung der Fachfirmen mit
Lieferung- oder Leistungsvertrag mit auflösender Bedingung 

NEU: Wärmepumpenangebotscheck bei der Verbraucherzentrale

https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/
erneuerbare-energien/waermepumpen-angebote/
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ABLAUFPROZESS

Heizungstausch 

• Registrierung im Online-Portal  „meine KfW“ 

• Einholung von Angeboten und Beauftragung der Fachfirmen mit
Lieferung- oder Leistungsvertrag mit auflösender Bedingung

- Förderantrag wird gestellt im Online Portal

https://www.energie-effizienz-experten.de/
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ABLAUFPROZESS

Heizungstausch 

• Registrierung im Online-Portal  „meine KfW“ 

• Einholung von Angeboten und Beauftragung der Fachfirmen mit
Lieferung- oder Leistungsvertrag mit auflösender Bedingung

- Förderantrag wird gestellt im Online-Portal

- Maßnahme umsetzen lassen und Rechnungen und Nachweise 
sammeln – 36 Monate Zeit zur Umsetzung

Achtung: raumweise Heizlastberechnung und 
Bestätigung des Hydraulischen Abgleich erforderlich!
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WER FÖRDERT WAS?

• Maßnahmen an der 
Gebäudehülle

• Heizungsoptimierung
• Anschluss an ein Gebäude-

u. Wärmenetz

BAFA

Immer ein EE-Experte erforderlich
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WER FÖRDERT WAS?

• Maßnahmen an der Gebäudehülle

- Heizungsoptimierung 
• Anschluss an ein Gebäude-

u. Wärmenetz

BAFA

- Leitungsdämmung 
- Pumpentausch
- verbesserte Wärmeübertragung 
- Hydraulischer Abgleich
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WER FÖRDERT WAS?

• Maßnahmen an der Gebäudehülle
- Heizungsoptimierung 

• Anschluss an ein Gebäude-
u. Wärmenetz

BAFA

- Fernwärmeanschluss
- Gebäudenetz herstellen 

ab 2 – 16 Gebäuden
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FÖRDERKONDITIONEN - BAFA

mit individuellem 
Sanierungsfahrplan

bis max. 60.000€/WE/a

Fachplanung

individueller 
Sanierungsfahrplan

Basisförderung
bis max. 30.000€/WE/a

650- 850€/ Gebäude

50% vom max. 5.000€

+5%

15%
max. 20 %

4.500€/WE/a

12.000 €/WE/a
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WIE SIE UNTERSTÜTZUNG ERHALTEN

Energieberatung der Verbraucherzentrale

• Telefonisch kostenfrei über das 
landesweite Servicetelefon: 0331 / 98 22 999 5 
(Mo bis Fr 9-18 Uhr)

• Online kostenfrei über 
www.verbraucherzentrale-brandenburg.de

• Persönlich und kostenfrei in einer der rund 
900 Beratungseinrichtungen bundesweit 

• Per Video oder Telefon kostenfreie Erstberatung

Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind alle Angebote kostenfrei.

© goodluz/Shutterstock.com


